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Von	Sturmböen	begleitet	machten	sich	die	zwei	FOQ-12-Klassen	der	BBS	Lingen	AS	
am	 Donnerstag,	 dem	 7.12.2017,	 auf	 den	 Weg	 zum	 Druckzentrum	 der	 NOZ	 in	
Osnabrück.	Dank	des	äußerst	netten	Busfahrers	gestaltete	sich	bereits	die	Busfahrt	
als	sehr	angenehm,	und	das,	obwohl	der	Wind	den	Bus	auf	der	Autobahn	ziemlich	
ins	 Schwanken	 brachte.	 Nach	 dem	 Passieren	 der	 Sicherheitsschranke	 vor	 dem	
Druckzentrum	wurden	die	Schüler	und	 ihre	Begleitpersonen,	Frau	Drees	und	Frau	
Jansen,	begrüßt.	Auch	der	Busfahrer	schloss	sich	aus	Interesse	der	Besichtigung	an.	
Einsteigend	folgte	ein	theoretischer	Präsentationsteil,	 in	dem	der	Betrieb	näher	vorgestellt	

wurde.	 Besonders	 spannend	 fanden	 die	 Schüler,	 dass	 die	 Lingener	
Tagespost	 von	 allen	 unterschiedlichen	 Regionalausgaben	 der	 Neuen	
Osnabrücker	 Zeitung	 am	 meisten	 gelesen	 wird.	 Damit	 es	 in	 Lingen	 noch	
mehr	 Leser	 werden,	 hier	 ein	 brandheißer	 Tipp	 für	 die	 Medienfanatiker	
unter	 euch:	 Schnappt	 euch	 euer	 Smartphone,	 Laptop	 oder	 Tablet	 und	
besucht	die	Internetseite	der	Neuen	Osnabrücker	Zeitung!	Ein	zweiter	Tipp	
für	 Leseratten:	 Die	 Zeitung	 wird	 auch	 in	 der	 Schule	 vor	 dem	 Sekretariat	
ausgelegt.	

Damit	wir	als	Leser	in	Lingen	auch	weiterhin	mit	aktuellen	Informationen,	sowohl	über-	,	als	
auch	 regional	 versorgt	 werden,	 arbeiten	 die	 Journalisten	 der	 NOZ	 in	 verschiedenen	
Redaktionen	und	Schichten.	Dies	erlaubt,	dass	wir	sowohl	morgens,	ob	es	glatt	 ist	oder	die	
Schule	ausfällt,	als	auch	abends,	über	das,	was	am	Tag	auf	der	Welt	passiert	ist,	 immer	auf	
dem	Laufenden	bleiben.		
Nach	dem	informationsreichen,	theoretischen	Einblick	in	die	NOZ	durften	
die	Klassen	auch	einen	Blick	 in	die	Druckanlage	werfen,	die	mit	 teilweise	
vollautomatisierten	 Arbeitsabläufen	 und	 modernster	 Steuerungs-	 und	
Regeltechnik	zu	den	modernsten	Anlagen	in	Europa	zählt.	Die	NOZ	ist	auch	
sehr	 an	 der	 Erhaltung	 der	 Umwelt	 interessiert	 	 ̶	 daher	 benutzt	 die	 NOZ	
grundsätzlich	 auch	 nur	 zu	 mindestens	 95%	 recyceltes	 Papier.	 Dass	 die	
Leserinnen	 und	 Leser	 die	 Zeitung	 auch	 nach	 Hause	 bekommen,	 und	 in	

dieser	 auch	 alle	 Reklame	 und	 Werbeannoncen	 enthalten	 sind,	 ist	 ein	
logistisches	Meisterwerk.		Die	NOZ	hat	dafür	eine	eigene	Abteilung,	in	der	
die	 Zeitungen	 mit	 Werbung	 und	 Reklame	 gefüllt	 und	 anschließend	
verpackt	und	von	Zustellern	zu	den	entsprechenden	Lesern	und	oder	den	
Geschäften	gebracht	werden.		
Die	 Schüler,	 Schülerinnen,	 der	 Busfahrer	 sowie	 die	 Lehrpersonen	 fanden	
den	 Besuch	 bei	 der	 NOZ	 sehr	 informativ	 und	 lehrreich,	 sodass	 sie	 ihn	
weiterempfehlen	 würden.	 Bei	 Interesse	 findet	 zweimal	 im	 Monat	 eine	

Besichtigung	im	NOZ-Druckzentrum	statt.		
	

	


